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Zwettai Blatt. Dwulim« fealllc.

Abonnemente:
Schwell: Jährlich Fr. 6.

2t« Semester »3.
Anland: Zuschlag das Porto.

El kann nur kul dir Polt
•konnlirt werdm.

Prell einzeln« Nummern 10 Cti.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

Baisse: un an fr. 6.
2« semestre • 3.

Etrao?er: Plus frais d« port.
On i'akenne exelusiremenl

eux offices poataux.

Prix du numdro 10 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich,
»onfenommeD Bono- and Fftiirtsfti.

Redaktion and Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement

Redaction et Administration
an Departement federal dn commerce.

Paralt 14 2 fois par jour,
Im dimabche« it jonra de fite exceptA*.

Annoncen-Pacht: Rudolf" Mosse, Zürich, Bern etc.
Insertionsprels: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

Rßgie des annonces: Rodolphe Mosse, Zurich., Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'un quart de page (pour l'etranger 36 cts.).

Inbalt — Sommstire
Konkurse. — F&illites. — Nachlassvertrige. — Concordats. — Handelsregister. —
Regiere du commerce. — BetriebBergebnisse der schweizerischen Haupthahnen. — R&rultata

d'exploitatlon des princip&les lignes suissea de chemins de fer.

Amtlicher Teil — Partie «fficielle

Konkurseröffnungen. —
(B.-G. 231 und 282.)

Die Gläubiger der GemeiuschuldDer UDd
alle Personen, die auf Ld Händen eiues
fjemeinschuldners befindliche Vermögensanteile

Anspruch macheu, werdeD
aufgefordert, hinueu der Eingabefrist ihre Forderungen

oder Ansprüche, UDter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
ztigp etc.) iu Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte, einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines GemeinschuldDers als
Pfaudglauliigcr oder aus andrer Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachte für sein
Vorzugsrecht, binnen der'Eiugabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zd stellen, bei
Straft'olgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den GläuhigerverHammlungen können
auch Mitschuldner UDd Bürgen des Gemein-
Bchulduers, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. St. Gallen. Konkursamt St. GaUen. (252)
Gemeinschuldner: Lichtenstein, Chaim, Handelsmann, St. Jakobstrasse

3, in St. Gallen.
Datum der Konkurseröffnung: 7. Februar 1902.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 19. Februar 1902, vormittags
11 Uhr, Konkursamt, Rathaus, in St. Gallen.
Eingabefrist: Bis und mit 12. März 1902.

Koilokationsplan. — Etat de coiiocatioi.
(B.-G. 249 u. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
KollokatioDsplaD erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 249 et 260.)
L'öt&t de collocation, original 011 rectifiö,

passe en force a'il n'est attaquö dans lea

aix jours par une action intentöe devant
le juge qui a proDoucö la faillite.

Gradnatoria.
(L. E. 249 e 250.)

La graduatoria originale o rettificata diventa definitiva se non ö impugnata nel
ttrmine di dieci giorni cou un' azione uromossa davauti al giudice che ha pronunclato
11 ftllimento.
Ct. ilol Ticino. Ufficio dei fallimenti di Lugano. (254)

Fallito: Edler, Federico, in Maroggia.
Termine per promuovere 1'azione d'opposizione: 22 febbraio 1902 in-

clusivamente.

Abänderung des Kollükatlousplaues. — Kectiticatiou de 1'ctal de collocation
(B.-G. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,

er nicht binneD zehn Tagen vor dem
Konkur-gerichtc angefochten wird.

(L. P. 251.)
L'ötat de collocation, original ou rectiflö,

passe en force s'il n'est attaquö dans lea
aix jours par une action intentöe devant
le juge qui a prononcö In faillite.

Ct. de Yaud. Office. des faülites de Lausanne. (259)
Faillis: Ploquin, Georges-Louis et Rodolpbe, ä Lausanne.
Delai pour intenter l'action en opposition: 22fövrier 1902 inclusivement

Ct. de Vaud. Office des failiites d'Yverdon. (255)
Faillie: Societö en nom collectiL Gottraux & fils, entrepreneurs,

ä iierdon.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 22 fövrier 1902 inclusivement

Einstellung des Konkursverfahrens. — Suspension de la liquidation.
(B.-G. 280.) (L. .P. 230.)

„I
Ka'ls nicht hinnen zehn Tagen ein La faillite sera clöturöe faute par les

rrfs er Durchführung des Konkurs- cröanciers de röclamer dans les dix jours
enahrens begehrt und für die Kosten hin- l'application de la procedure en matiöre de
richeude Sicherheit leistet, wird das Ver- faillite et d'en avancer les frais,

i&hren geschlossen.
®t. Zürich. Konkusamt Zürich I. (251)

in ^rau Rosine Sibyl Wild, geb. Dünner, Cigarrenhandlung,
n der Schipfe Nr. 3 in Zürich, ist durch Verfügung des Konkursrichters
es Bezirksgerichts Zürich vom 28. Januar 1902 der Konkurs eröffnet das

Ouvertures de failiites.
(L. P. 281 et 232.)
Les crdaDciers des faillis et ceux qui

ont des revendications 4 exercer, sont
invitös 4 produire, dans le dölai tixö pour
les productions, leurs crdancea ou revendications

4 l'office et 4 lui remettre leura
moycDs de preuve (titres, extraits de livrei,
etc.) en original ou en copie authantique.

Les döhiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dölai fixö pour les productions.

Ceux qui dötiennent des bieDS du failli,
en qualite de cröanciers gagiates ou 4 quel-
que titre que ce soit, soDt tenus de les
mettre 4 la disposition de l'office, dans le
dölai fixö pour les productions, tons droits
röservös; faute de quoi, ils encourroDt les
peiues prövues par la loi et seront döchns
de leur. droit de preference, sauf excuse
suffisaDtc.

Les coddbiteurs, cautions et autres
garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblies des cröanciers.

Verfahren aber mangels Aktiven durch Verfügung vom 4. Februar 1902
wieder eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 22. Februar 1902 Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die entstehenden Kosten einen
hinreichenden Vorschuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt

Schluss des Konkursverfahrens. — Clötire de la faillite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. St. Gallen. Konkursamt Rorschach. (253)
Gemeinschuldner: Gerster, Ant.. gewesener Metzger und Wirt zum

«Kreuz», in Rorschach.
Datum dos Schlusses: 6. Februar 1902.

Konkursstelgerungen. — Veite aux eichferes publlqaes apres faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (257)
Aus dem Konkurse des Bürget, Cornelius, von Thunsei (Baden),

gewesener Wirt zur «Mainau», in Zürich V, dato unbekannt abwesend,
kommen Mittwoch, den 26. Februar 1902, nachmittags 2 Uhr. im Cafö
«Mainau», an der Seefeldstrasse, in Zürich V, nachbezeichnete
Liegenschaften auf zweite öffentliche Steigerung:

1) Ein Wohnhaus mit Saalanbau, sub Nr. 445 für Fr. 70,000 assekuriert
2) Ein Kegelbahn- und Magazingebäude mit gewölbtem Keller, sub

Nr. 911 für Fr. 20,800 assekuriert.
3) Acht Aren 49,"40 m1 Gebäudegrundfläche. Hofraum und Garten, an

der Seefeldstrasse, in Zürich V.
Höchstangebot an der I. Steigerung Fr. 143,000.
Die Gantbedingungen liegen hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (258*)
Aus dem Konkurse des Bürget, Carl Cornelius, von Thunsei,

wohnhaft gewesen zur «Mainau®, in Zürich V, dato unbekannt abwesend,
kommen Mittwoch, den 26. Februar 1902. nachmittags 3 Uhr, im Restaurant

zur «Mainau» in Zürich V auf I. öffentliche Steigerung:
5 Aren 40 m* Bauplatz beim Römerhof, an der Klosbachstrasse (Kat-

Nr. 1795), in Zürich V.
Die Steigerungshedingungen liegen vom 16. Februar 1902 an hierorts

zur Einsicht auf.

VerMluna ü'ßcrtaNaciilassyertraQ, - Deration snr rhomoloaatioQ tecoicortat
(B.-G. 304.) (L. P. 304.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen Les opposants au concordat peuvent se

gegen den Nachlassvertrag in derVerhand- presenter a l'&udience pour faire valoir leur«
lang anbringen. moyens d'opposition.

Ct. de Berne. President du tribunal de Courtelnnj. (261)
Debiteur : VVuiIleumier-Faivre Albert, ci-devaut fabricant

d'horlogerie, 4 Tramelan-dessus.
.Tour, heure et lieu de l'audience: Mercredi. 19 femer 1902, dös les

11 lieures du matin, dans la salle des audiences. Hötel de la Prefecture,
ä Courtelary.
Kt. Solotliurii. Amtsfjerichtspriisident von Sololhurn-Lebrrn. (260)

Zur Verhandlung über den vom K onkursamt Solothurn dem Amtsgericht
Solothurn-Lebern zur Bestätigung vorgelegten Nachlassvertrag über
Fliickiger, August, Tuchhandlung, in Solothurn. ist Tagfahrt angesetzt

auf Freitag, den 21. Februar 1902. morgens 10 Uhr, vor dem
Amtsgericht Solotliurn-Lebern iu Solothurn.

Die Gläubiger können ihre allfälligen Einwendungen gegen den
Nachlassvertrag in der daherigen Verhandlung anbringen.

Bestätigung de« Nachlassvertrags.
(B.-G. 308.)

Homologation du concordat.
(L. P. 308.)

Kt. Bern. Gerichtspräsident II von Bern. (256)
Der von Schneider, J. G., Notar, in Bern, mit seinen Gläubigern

abgeschlossene Nachlassvertrag wurde am 25. Januar 1902 vom
Gerichtspräsidenten ü von Bern bestätigt.

Der Entscheid hat Rechtskraft erhalten.

Handelsregister. - Registre dn eommeree. - leptro di wm
I. Hauptrejrister — l. Registre principal - 1. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern. :

1902. 10. Februar. Unter der Firma Verband bernisclier und
solothurnischer Baksteinfabrikanteii hat sich, vorläufig für eine Dauer
von 5 Jahren, eine Genossenschaft mit Sitz in Bern gebildet, die
folgendes bezweckt: 1) Beschränkung der Konkurrenz in der Weise, dass
jedem Mitgliede sein normales Produktenquantum an gewöhnlichen
Backsteinen im Verhältnis zum allgemeinen Verbrauche innerhalb der von der
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Genossenschalt bezeichneten Zone zugesichert wird. 2) Feststellung
lohnender Verkaufspreise, Feststellung von Minimalpreisen. 3) Ankauf von
Produktionsanteilen von Fabriken unter festzusetzenden Bedingungen,
zwecks Wiederverkaufes an Baumeister oder Wiederverkäufer. 4) Eventuell
Ankauf von Produktionsanteilen von Fabriken aus aodern Zonen zur
Verhütung der Konkurrenz aus diesen Gebietsteilen. 5) Verbindung mit
ähnlichen Genossenschaften oder Gesellschaften aus andern Zonen.
6) Beschützung der Industrie und Wahrung der Interessen der eingetretenen
Mitglieder durch geeignete von den Geschäitsverhältnissen gebotenen
Massregeln, u. s. w. 7) Eventuell Pachtung von Fabriken und gemeinsamer
Ankauf von Kohlen. Jeder innerhalb der statutarischen Zone ansässige
bernische oder solothurnische Backsteinfabrikant kann auf schriftlicbe
Anmeldung hin durch Beschluss der Generalversammlung aufgenommen
werden. Der Austritt kann auf Ende je einer fünfjährigen Periode nach
vorausgegangener sechsmonatlicher schriftlicher Kündigung erfolgen.
Mitglieder, welche den Statuten zuwiderhandeln oder sich eine Schädigung der
Genossenschaftsinteressen überhaupt zu schulden kommen lassen, können
durch die Generalversammlung aus dem Verbände ausgeschlossen werden.
Der Beitrag eines jeden Genossenschafters wird bei der Aufnahme durch
die Generalversammlung bestimmt. Die Gründer der Genossenschaft leisten
einen einmaligen Beitrag von Fr.. 500 pro 250,000 Stück Produktionsfähigkeit.

Hievon sind bei der Gründung '/« in liar, J/4 in Form eines
Eigenwechsels auf 3 Monate und '/* in Form eines Eigenwechsels auf
6 Monate zu' leisten. Die Generalversammlung bestimmt das Datum der
Einzahlung des letzten Viertels. Die Einschüsse werden nach Bezahlung
der Spesen zu 4% verzinst. Von einem allfälligen Ueberschusse (Gewinn)
gelangen 70% in den Reservefonds, 20% an die Genossenschafter im
Verhältnis ihret Einlagen, 10% an das Personal des Verkaufsbureaus.
Ein Verkaufsbureau, welches unter dem Namen «Verband bernischer und
solothurnischer Backsteinfabrikanten» in Bern errichtet wird, regelt und
übernimmt zu den von der Generalversammlung zu bestimmenden Preisen
und Konditionen den Verkauf sämtlicher gewöhnlicher Backsteine. Die
persönliche Haftung der Genossenschafter für Verbindlichkeiten der
Genossenschaft ist ausgeschlossen. Die-Organe der Genossenschaft sind:
die Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der

Vorstand, bestehend aus dem Präsidenten, 4 Mitgliedern und 2 Suppleanten,
welcher auf die Dauer von 2 Jahren gewählt-wird, vertritt die Genossenschaft

nach aussen. Der Präsident und ein Mitglied. des Vorstandes
zusammen zeichnen für die Genossenschaft rechtsverbindlich. Präsident
des Vorstandes ist derzeit Walter König, von Bern, im Glockenthal zu
Stefüsburg; Mitglieder sind: Walter Marcuard, von und in Bern; Albert
Studer, von Masch wanden (Zürich), in Bern; Joh. Hablitzel, von Basel, in
Oberbuchsiten; Peter Weibel, von und in Lyss; Suppleanten: Eduard
Weibel, von Lyss, in Oberburg, und Ferdinand Werne, von Mettau
(Aargau), in Münchenbuchsee. Der Vorstand erteilt Prokura an Christian
Grimm-Schwarz, Handelsmann, von und in Bern. Geschäftslokal:
Waisenhausplatz Nr. 21, in Bern. ;

t
-10. Februar. Die Firma G. Rabus in Bern (S. H. A. B. vom 25. April

1883, pag. 471) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau de Porrentruy.
10 fövrier. Sous le nom de Fniifure 1'IIiiriuoiiie, il a ete fonde une

sociötö de musique qui a son siöge ä Bure et qui a pour but
d'enseigner et düvelopper le goüt de la musique. Les Statuts portent la
date du 24 janvier 1902. Cette sociütü se fall inscrire au registre du
commerce en vertu de l'art. 716 C. O. Pour ötre recu membre-de la'socidte,
il laut ötre prösentö par deux membres ou adresser une deraande par ecrit
au president. C'est le comite qui statue sur l'admission et la sortie des

membres, sous reserve de ratification de l'assemblee generale; il faut
les /> des voix. La societe est administrüe par un comitö de 7 membres ülus

par l'assemblöe 'generale; le president, le vice-prösident et le secretaire
doivent etre membres actifs. Les convocations seront faites par cartes
dressües ä chaque socidtaire. Les publications de la socidtd seferontdans
le journal «Le Pays» s'dditant ä Porrentruy. La sociötd est valablement
representee vis-ä-vis des tiers par son president et son secretaire; eile est

engagee par la signature collective du president et du secretaire. En cas
de dissolution de la socidtd tout son aotif deviendra la propriety du Cercle
catholique de Bure. Le president du comite est Jules. Piquerez, tailleur.
de et ä Bure; le secretaire est Joseph Vallat, Iiis Noutz, cultivateur, de et
ä Bure.

Partie oon
Betriebsergebnisse tier* schweizerischen Hauptbahnen.

Resultats de l'exploitatiou des principales ligues suisses de chemins de fer.

iBetriebs-
I längen

Utgsmi
d'upleiUtioa

Linien — Lignes

Verkehr
Trajic Einnahmen — Recettes Anders

Einnahmsn

Gesamt-hiunahmea

Recettes totales

tnsgaben

Depenses

EinnahmsnQbsrachutt

Eicsdant dsi recetla*

Personen

FOJM-
geurs

Güter
Marchan-

dists

Personen

Voya-
geur»

Güter
Marchan-

dises
Total p. kin

Autres
recettes

überhaupt
p. km

überhaupt
p. km

überhaupt
p. km

1900 1901 d'cn.icmble densciMe dcnsembU

km Zahl
Nombre

T Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr, Fr Fr, Fr. Fr. Fr.

986 936 Jara-Simploo

Dezember | 1900
Ddeembre 1 1901

1,042,357
9S2.000

206,642
218,600

914,041
886,000

1,479,589
1,518,000

2,398,630
2,354,000

2,428
2,387

408,290 2,801,920 2,842 1,630,813 1,654 1,171,107 1,188

Januar-Dez. 1900
Janvier-dec. j 1901

14,676,765
14,982,467

2,990,218
2,937,064

15,231,797 20,086,497
15,445,288 19,902,828

36,268,294
35,848,116

35,769
86,860

1,683,697 86,901.991 37,426 20,346.501 20,635 16,655,490 16,791

726 726 Schweizerische Ifordostbahs

Dezember 1 1900
Ddeembre 1901

1,032,454
961,000

280,162
226,000

743,444
689,000

1,108,774
1,096,000

l,8b2,218
1,785,000

2,555
2,462

251,172
174,000

2,103,890
1,959,000

2,901
2,702

1,503,975
1,699,000

2,074
2,343

599,415
260,000

827
359

Jauuar-Dez. 1 1900
Janvier-ddc. j 1901

13,909,070
13,387,680

3,368,958
3,035,431

11,870,811 15,625,879
11,502,412 14,462,591

27,496,690
25,965.003

37,925
35,814

1,502,479
1,414,885

28,998,169
27,379,888

89,998
37,765

16,540,074
17,413,772

22,814
24,019

12,458,095
9,966,066

17,184
13,746

34 84 Bötzbergbahn (gem. u. S. t. B.)

Dezember j 1900
Ddeembre j 1901

61,222
54,000

58,931
61,000

85,036 216,197
76,000' 224,000

301,233
299,000

3.5861
3,560 '.

Jauuar-Dez. 1900
Janvier-ddc. 1 1901

958,885
902,484

841,569
751,946

1,484,611
1,392,286

2,970,389
2,723,813

4,465,000[ 53,036
4,116,598, 48.995 I

328 323 Schweizerische Ceniralhahn

Dezember j 1900
Ddeembre | 1901

749,528
665,010

154,701
160,000

415,167
410,000

763,836
825,000

1,179,003
1,235,000

3,650
3,824

•

Januar-Dez. j 1900
Janvier-ddc. 1 1901

9,436,225
9,481,950

2,327,410
2,178,846

7,758,861 11,467,185
7,884,310,10,999,971

19,220,546
18,884,281

59,506
58,810

66 66 Aarg. Südb&hu (»tn. K. 0. B.)

Dezember j 1900
Ddeembre 1901

42,926
84,000

39,583
42,000

27,966, 117,226
19,000! 115,000

146,192
134000

2,200
2,080 Angaben fehlen 1

Januar-Dez. 1900
Janvier-ddc. i 1901

502,615
472,769

675,918
574,011

304,986' 1,589,610
285,888! 1,621,823

1,844,496
1,807,711

27,947
27,390 j Les donnics manquentl

8 8 Wohlen-Bremgarten (g. S.O.B.)

Dezember 1900
Ddeembre | 1901

Januar-Dez. 1 1900
Janvier-dde. 1901

8,557
2,960

45,566
40,496

606
690

8,082
6,248

1,052
875

14,693
18,190

1,140
1,230

14,833
12,802

2,192
2,105

29,581
25,992

274
263

8,691
3,249

6 6 Verbindungsbahn (geB.m.Bid-B.)

Dezember 1 1900
Ddeembre 1901

Januar-Dez. 1900
Janvier-ddc. | 1901

9,409
4,000

134,916
126,625

31,736
28,000

497,068
484,528

6,219
3,000

89,344
85,346

33,411
'

36,000

584,969
503,075

44,630
88,000

674,B18
588,421

8,926
7,600

134,868
117,684

/

279 279 Vereinigte Schvroizerbahnen

Dezember j 1900 '

Ddeembre | 1801
887,080
873,000

86,479
80,660

310,468
298,000

445,977
429,000

756,446
722,000

•2,711
2,688

801,069
268,200

1,057,604
980,200

3,791
3,514

845,840
754,300

3,032
2,704

211,664
225,900

759
810

Januar-Dez. J 1900
Janvier-dde. j 1901

5,792,298
5,671,260

1,266,276
1,161,404

4,985,117
4,838,011

'6,019,726
5,722,422

11,004,848
10,560,433

39,444
37,806

869,784
884,537

11,864,627
11,394,970

42,526
40,842

6,690,624
6,810,808

23,623
24,411

6,274,003
4,584,167

18,908
16,481

276 276 öotthardbahn
Dezember 1 1900
Ddeembre | 1901

181,721
158,000

72,805
76,510

624,612
441,000

892,198
874,000

1,416,810
1,815,000

6,188
4,764

96,174
95,000

1,511,984
1,410,000

5,478
5,109

1,146,220
1,150,000

4,158
4,167

366,764
260,000

1,326
942

Januar-Dez. j 1900
Janvier-dde. j 1901

2,636,344
2,612,552

986,628
991,348

8,518,068
7,967,306

11,622,229
11,697.823

20,185,292
19,664,628

72,964
71.249

896,994
947,263

21,081,196
20,611,881

76,200
74,681

11,027,882
11,256,852

89,956
40,786

10,003,814
9,855,029

86,244
83.896

2762 2762 i Dezember j 1900
Ddeembre j -1901

Total <

IJanuar-Dez. 1 1900
IJanvier-ddc. 11901

3,500,264
8,224,760

881,044
898,260

8,026,005
2,766,876

6,068,848
5,117,230

8,091,353
7,884,105

2,940
2,865 1 i

48,092,674
47,678,273

12,851,151
12,060,818

60,217,283
49,864,036

69,880,722
67,546,148

120,128,005
116,910,188

43,651
42,482

1

1

i.
i '

Zu- oder Ab
nehme dM

Kfunehtnan-
U*b«nicboM«a

p»r kai
Atiffmunte'los
ou ditninatloo
<lo l'exoAdaet
Hoa rec«tt*a

p*r ksi

%

56,59

25.93

+
— 13,08

— 29,91

— 6,48

Ajamerkwng. Wir machen darauf aufmerksam, daas die Angaben ftlr da«
laufende Jahr zum Teil approximativ sind und dass die von den Bahnverwaltungen
später vorgenommenen Berichtigungen Abweichungen erklären.

Note. Nous ferons remarquer que les donndes pour l'annde courante sont dans

plusleurs cas approximatives en sorte que les rectifications faites ultärleurement par les

administrations de chemins de fer enträlnent des differences.'
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Die von uns auf Grund der für 1901 vorläufigen monatlichen Bulletins
der Eisenbahnverwaltungen gemaohte Zusammenstellung der
Betriebsergebnisse zeigt für die fünf schweizerischen
Hauptbannen (einschliesslich der Aargauischen Südbahn, Wohlen-Bremgarten
und Basler Verbindungsbahn) mit einer Betriebslänge von 2752 km
Fr. 116,9 Mill. Einnahmen gegenüber Fr. 120,1, resp. 116,8 Mill, bei
gleicher Betriebgslänge in 1900 resp. 1899. Die kilometrischen
Transporteinnahmen ergaben Fr. 42,482 gegenüber Fr. 43,651 resp. Fr. 42,426 in
1900 resp. 1899. Der Personenverkehr ergab 47,578,273 Personen gegenüber

48,092,674 resp. 46.267.219 Personen in 1900 resp. 1899. Und der
Güterverkehr Tonnen 12,060.818 gegenüber Tonnen 12,851,151, resp.
12,722,182 in 1900 resp. 1899. Dementsprechend stellten sich die
Einnahmen aus dem Personenverkehr auf Fr. 49,4 Mill, gegenüber 50,2 Mill.,
resp. 47,4 Mill, in 1900 resp. 1899 und die Einnahmen aus dem
Güterverkehr auf Fr. 67*6 Mill, gegenüber Fr. 69.9 resp. 69,4 Mill.

Betrachten wir noch die oinzelnen Bahnen, so zeigt einzig die Jura-
Simplon-Bahn eine kleine Erhöhung der absoluten wie der kilometrischen
Tran s p o r t e i n n a h m e n von total 35,27 auf 35,35 Mill. Fr. und per
km von Fr. 35,769 auf Fr. 35,850, während die Einnahmen der Nordostbahn

total von 27,5 auf 26,0 Mill. Fr. und kilometrisch von Fr. 37,925 auf
Fr. 35,814, der Centraibahn to*al von 19,2 auf 18.8 Mill. Fr. und
kilometrisch von Fr. 59,506 auf Fr. 58,310, der Ver. Schweizerbahnen total
von 11,0 auf 10,6 Mill. Fr. und kilometrisch von Fr. 39,444 auf Fr. 37.805
und der Gotthardbahn total von 20,1 auf 19,7 Mill. Fr. und kilometrisch
von Fr. 72,954 auf Fr. 71,249 gefallen sind.

Die Gesamteinnahmen der Nordostbahn stellten sich auf
27,4 Mill, gegenüber 29,0 Mill. Fr. oder per km auf Fr. 37,765 gegenüber
Fr. 39,998 im Vorjahre, der Ver. Schweizerbahnen auf 11,4 Mill. Fr:
gegenüber 11,9 Mill. Fr. oder per km auf Fr. 40,842 gegenüber Fr. 42,526
im Vorjahre und der Gotthardbahn auf 20,6 Mill. Fr. gegenüber 21,0 Mill. Fr.
oder per km auf Fr. 74,681 gegenüber Fr. 76,200 im Vorjahre.

Die Ausgaben betrugen bei der Nordostbahn 17,4 Mill. Fr. (1900:
16,5) oder per km Fr. 24,019 (22,814), bei den Ver. Schweizerbahnen 6,8
gegenüber 6,6 Mill. Fr. oder per. km Fr. 24,411 gegenüber Fr. 23,623 und
bei der Gotthardbahn 11,3 gegenüber 11,0 Mill. Fr. oder per km Fr. 40,786
gegenüber Fr. 39,956. Demnach geht den fallenden Einnahmen kein
entsprechendes Fallen der Ausgaben parallel, ja bisweilen steht neben dem
Fallen der Einnahmen sogar auch eine Steigerung der Ausgaben. Somit ergiebt
sich ein Einnahmenüberschuss bei der Nordostbahn von 10 Mill. Fr. gegenüber

12,5 Mill, im Vorjahr (1899 12,7 und 1898 11,9 Mill. Fr.) oder per
km Fr. 13.746 gegenüber Fr. 17,184 im Vorjahr (1899 Fr. 17,575, 1898
Fr. 16,454), bei den Ver. Schweizerbahnen von 4,6 gegenüber 5,3 Mill. Fr.
(1899 5,1 und 1898 4,8 Mill. Fr.) oder Fr. 16,431 resp. Fr. 18,903 per km
(1899 Fr. -18,196 und 1898 Fr. 17,265) und bei der. Gotthardbahn yon 9,4
gegenüber 10,0 Mill. Fr. (1899 10,0. 1898 8,7 Mill. Fr.) oder per km von
Fr.-33,895 gegenüber Fr. 36,244 (1899 Fr. 36,358, 1898 Fr. 31,420).

Demnach hat der kilometrische Einnahmenüberschuss der
Nordostbahn in 1901 gegenüber 1900 um 25,83 °/o, der Ver. Schweizerbahnen

um 13,08% uud der Gotthardbahn um 6,48% abgenommen.
Wir weisen darauf hin, dass nach den bisherigen Erfahrungen die

definitiven Zahlen höher sind, als die provisorischen, so dass für die 1901
betreffenden Zahlen unserer obigen Zusammenstellung Erhöhungen zu
erwarten sind.

Die Dezemberangaben betr. Gesamteinnahmen und -Ausgaben stehen
von der Jura-Simplonbahn noch 'aus. Die Centraibahn aber hat bezügliche
Angaben überhaupt nie geliefert.

Le tableau ülaborü par nous sur la base des bulletins provisoires
mensuels pour 1901 des administrations de cbemins de fer permet de
constater que des resüUats de I'exploitation des cinq Ugnes prinxApales
(Aargauische Südbabn, Wohlen-Bremgarten et Basler Verbindungsbahn,
y compris) ont 6te .de fr. 116,9 mill, en recettes pour unrüseau de 2752 km.
contre fr. 120,1, rasp. 116,8 mill, en 1900 et 1899 pour un rüseau de
möme 6teudue. Les recettes kilomütriques de transport ont produit
fr. 42,482, contre fr. 43,651, resp. fr. 42,426 en 1900 et 1899. Le transport
des voyageurs a attaint le nombre de 47,578,273 voyageurs, contre 48,092,674,
resp. 46,267,219 en 1900 et 1899. Le transport des marchandises a 6te de
12,060,818 tonnes, contre 12,851,151, resp. 12,722,182 tonnes en 1900 et 1899.
Les recettes provenant du transport des voyageurs se sont montees, en
consequence ä'fr. 49,4 millions contre 50,2 millions, resp. 47,4 mill, en
1900 et 1899; Celles produites par le transport des marchandises ont 6t6
de fr. 67,6 mill, contre fr. 69,9, resp. 69,4 mill.

A l'examen des difförentes lignes on constate que le Jura-Simplon
seul b6n6ficie d'une legöre augmentation des recettes de transport, tant
absolues que kilomütriques, augmentation totale de 35,27 ä 35,35 mill,
de fr. et, par kilomötre, de fr. 35,769 ä fr. 35,850. Les recettes du Nord-
Est sont tombües, par contre, en total de 27,5 ä 26,0 mill, et, kilomütri-
quement, de fr. 37,925 ä fr. 35,814, Celles du Central de 19,2 ä 18,8 mill,
en total et de fr. 59,506 k fr. 58.310 kilomütriquement, Celles de l'Union'
suisse de 11,0 k 10,6 milL en total et de fr. 39,444 ä fr. 37,805 kilo-
mütriquement, et Celles du Gothard de 20,1 ä 19,7 mill, en total et de
fr. 72,954 ä fr. 71.249 kilomötriquement.

La totalite des recettes du Nord-Est s'est 61ev6e ä 27,4 mill, contre
29,0 mill, de fr., soit ä'fr. 37,765 par km contre fr. 39,998 l'annöe precö-
dente; la totality de cellqs de l'Union suisse ä 11,4 mill, contre 11,9 mill, de

fr., soit ä fr. 40,842 par km., contre fr. 42,526, e( la totalite de Celles du
Gothard ä 20,6 mill, de fr. contre 21,0, soit ä'fr. 74,681 par km contre
fr. 76,200 l'annee pröeödente.

Les ilcpenses de la comoagnie du Nord-Est ont atteint la somme de
17,4 mill, de fr. (1900: 16,5) ou fr. 24,019 par km (22,814), Celles de
l'Union suisse de 6,8 contre 6,6'mill. de fr. ou fr. 24,411 par km contre
fr. 23,623, et Celles du Gothard de 11,3 contre 11,0 mill, de fr. ou
fr. 40,786 par km (contre fr. 39,956). La diminution des recettes ne
correspond done pas k une reduction parallele des depenses; il arrive möme
au contraire, que l'on trouve en presence d'une diminution de recettes.
une augmentation des depenses. L'excedent des recettes est ainsi pour
le Nord-Est de 10 mill, de fr. contre 12,5 l'annee preeödente (1899 12,7
et 1898: 11,9 mill, de fr.) ou de fr. 13,746 par km contre fr. 17,184 en
1900 (1899: fr. 17,575, 1898: fr. 16,454), pour l'Union suisse de 4,6 contre
5,3 mill, de fr. (1899 : 5,1 et 1898: 4,8 mill, de fr.) ou fr. 16,431 (fr. 18,903)
par km (1899; fr. 18,196 et 1898: fr. 17,265) et pour le Gothard de 9,4
contre 10,0 mill, de fr. (1899: 10,0, 1898: 8,7 mill, de fr.) ou par km de
fr. 33,895 contre fr. 36,244 (1899: fr. 36,358, 1898: fr. 31,420).

L'excedent kilometrique des recettes a done diminuü en 1901, en regard
de 1900, dans la proportion suivante: Nord-Est 25,83"/«, Union suisse
13,08, Gothard 6,48%.

Nous attirons l'attentiou sur le fait que selon les experiences faites.
les chiffres düfinitifs sont plus ülevös que les provisoires, de sorte qu'il
y a lieu de prüvoir des augmentations sur les chiffres pour 1901 indiquös
par le tableau ci-dessus.

Les donn^es de decembre concernant les recettes et döpenses totales
du Jura-Simplon n'ont pas encore etö fixües. Le Central, da son cöte,
n'a jamais fourni aueune indication ä ce sujet.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non officielles. R£gie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Fiir rasche
und beste

Lieferung von ^SmSSIOKEN
ist specioil eingerichtet (201)

Maschinenfabrik und Giesserei

Heinrich Blank, Uster.
Societe Vaudoise de Filature et Tissage

labiip de ctiaussons etid'esgadrilles

L'asseiublee generale ordinaire et extraordinaire est convoquee au
siege social, ä l'usine, pour le inardi, 25 fevrier 1902, ä 3 heures.

Ordre du jour de l'assemblde ordinaire:
Rapports du conseil et des vörificateurs."
Adoption des comptes de l'exercice 1900 et 1901 et du bilan.
Nominations statutaires. (225)
Propositions individuelles.

Ordre du jour de l'aisemblde extraordinaire:
Modifications aux Statuts.

Le düpöt des titres et la dülivrance des cartes pour l'assemblee ont
Üeu jusqu'au samedi, 22 ct., au siüge social et chez William Guünod & C'f,
tanquiers, ä Vevey.

Le conseil «l'adminlstratlon.

SCHWEIZER HOTEL-REVUE, BASEL
Offizielles Organ und Eigentum des Schweizer Heteller-
Verelns. Einziges Schweiz. Fachblatt der .Hotel-Industrie.

n/P HDTFI .RFVIIF «'fioef sich hauptsächlichUIC nu I CL-nCVUC für/n« er ate betreffend;

Beleuchtungs- und Helzungs-
Wasch- und Closet-Anlagen
Personen- und Gepäokaufzlige

Spelsezubereltungs- Waschinen
Silber-, Porzellan-, Glaovtaren
Lebensmittel, sowie Getränke

Amoublcments sowie Tapeten
Toppiche. Vorhängo, Lingerie
KUohen- und Kcllcr-Utenslllen

Kaul. Verkaul und Pacht von
Hotels, Pensionen. Kurhäuser
Stollen-Gesuche und -Offerten

Sclymlscle fiimifelulun

Ausschreibung.
Die Generaldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen eröffnet

hiemit Konkurrenz über die Vermittlung der von ihr zu erlassenden
Bekanntmachungen in Zeitungen (Inserat-Aufträge).

Angebote mit genauer Bezeichnung der Bedingungen sind bis zum
28. Februar 1902 schriftlich einzureichen.

Die Generaldirektion behält sich eventuell Verteilung oder abwechselnde

Vergebung vor.
Bern, den 10. Februar 1902.

(230) Generali!irektion der Schweiz. Rnndesbalinen.»•»»»t Schweizerische

| Lebensversicherungs- und Renteoanstalt

in Zürich.
Wir erwerben solide Werttitel und Hypotheken,

welche mit Viessbraiiclirechten zu Gunsten dritter
^Personen belastet sind und zahlen den entsprechenden J

'Wert In bar.
^ Wir zahlen den Kapitalwert von Alessbraiich-
^ rechten an Werttiteln gegen Abtretung dieser Rechte. ^
J (2098) IM« Mrehtion,»Ucbcrsetzungsbureau Schuler-Hlilligan,

Seehvartstramse 21, ZürieA II.
Uebersetzungen jeder Art in 15 Sprachen. Specialitüt: Technische

Uebersetzungen. 85)
Beglaubigte Uebersetzungen.. — Massige Breiee.
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Schweizerische
Bundesbahnen.

Eirnenernng
der

Couponsbogen der 4°|0 Obligationen
der

Schweizerischen Mostbabn von 1887.
Die Generaldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen beehrt sich,

den Inhabern der 4 8/o Obligationen der Schweizerischen Nordostbahn von
1887, deren letzter Coupon am 1. Oktober 1901 abgetrennt worden ist,
bekannt zu geben, dass gegen Rückgabe des Talons ein neuer Bogen von
28 Coujions, No. 29 bis 56, ausgegeben wird.

Die mit einem vom Titel-Inhaber unterzeichneten Bordereau zu
begleitenden Talons Werden vom 15. Februar 1902 an in Empfang genommen:

In Bern bei der Hauptkasse der Schweizer. Bundesbahnen;
» Basel » » Kreiskasse II » * »

« Znricli t i) » III » » »

Die neuen Couponsbogen können nach einem Zeiträume von 15 Tagen
gegen Rückgabe der bei der Hinterlegung der Talons erhaltenen Quittung
bezogen werden. (282)

Bern, den 10. Februar 1902.

Geiieraldirektion der Scliweizerisclieu Bundesbahnen.

Balata Treibriemen, origin»i Dick (52)

Hüuerwadel & Co., Morgen
Einziges Depot ihr die Schweiz und Italien.

Soei£t6 vandoise Sexploitation agricole
(Sociöte anonyme).

Messieurs les actionnaires sont convoquös en assemble generale
ordinaire pour Iiiudi 24 fövrier 1902, ;'i 2'/i lieurcs au fover du Cnsino-
TheiRre ä Lausanne.

Ordre du jour:
Lecture des rapports du conseil et des verificateurs.
Approbation des comptes.
Fixation du dividende.
Nomination des commissaires-verificateurs.

Les comptes, bilan et rapport des verificateurs sont di-s le 7 ct. ä la
disposition des actionnaires chez Messieurs Ch. Masson & Co., 2, Place
St. Francois, ä Lausanne, par lesquels sur presentation des titres. les
cartes pour assister ä l'assemblee seront delivröes.

(226) Le coutteil d'»dministr»tion.

J. Ammann & Wild
— Waagenfabrik —

Ermatingen& St. Gallen.

Waagen in allen Konstruktionen
von 1 kg bis 50,000 kg Tragkruft.

Lieferanten für eidg. Post und Zoll,
Direktion der eidg. Bauten, cidg. Kon-
struktions-Weikstätte, N. 0. B., V. S. B., Rhät. B., Gaswerke Zürich,
St. Gallen, Bern, Basel, Luzern, Konstanz u. s. w. (429)

> V 9

Mi
WS.. ;-"'V t.: ••

(1988)

Bastairant-
vis-ä-vis der Börse ZttRICB Börsenstrasse.

Jeden Freitag: Börsen-Lunch ä Fr. 3. (1069)

Offene Weine. Päsener- und Münchener-Bier vom Fass. 22-
Eoooooooooooooooooc
PaptoriMBÜiag oa im

Tiacteer, 3STactLf. v.•Jucft&r - Wcfftnunn, Zürich*
Reichhaltigst»* Lager aller Sorten Papiere und Kartone.

iO^OOOOOOO
(72)

rwraaUuraari

Ken«Iilelleincnt
de la feuille de coupons

des obligations Nord-Est-Suisse 4
de 1887.

La Direction generale des cheinins de fer fedöraux a l'honneur de
prdvenir Messieurs les porteurs d'obligations 4 °/o Nord-Est-Suisse de 1887,
dont le dernier coupon a etc5 dötachö le 1" octobre 1901, qu'une nonvelle
feuille de 28 coupons, n" 29 it 56, leur sera delivrde contre remise dn talon.

Les talons, accoinpagues d'uii bordereau signc par le titnlaire, seront
re<;us des le 15 fevrier 1902:

A Berne it la Caisse principale des eliemins de fer federaux;
ä B&le » » » du II' arrond' » » » » »

it Znrich » » » » III' » » » » » »

Les nouvelles feuilles de coupons pourront etre retirdes apres un delai
de quinze jours. contre restitution dn reedpissd delivrd lors de la remise
des talons. (231)

Berne, le 10 fdvrier 1902.
Direction gtnCrale

des chemius de fer fedlratix.

Bank fur Appenzell A.- Rh.
Gemäss Beschluss der Generalversammlung wird der Dividenden-Coupon

Nr. 17 pro 1901 mit 4'/s % Fr. 18 von heute an an unserer Kassa in
Herisau und je Mittwoch und Samstag in unserem Comptoir «zur Rose»
in St. Gallen gegen Einreichung eines geordneten Nummernverzeichnisses
eingelöst. (-27)

Herisau, den 10. Februar 1902.

Die Direktion.

(1995)

Bei grösserem Bedarf
beliebe man Musler und Rezugsqncllenliste der

BalsthalerGestiiäftscouverts
zu verlangen beim Bureau der

Papier- und Couvertfabrik Baisthal
Zürich I, Lü wenftrasse 32.

(JAan achte auj nebenstehendt Schutzmarke.)

Haltbarkeit
Preis Fr. 3.

Dokumenten-Portefeuille, System „Optiinus",
um methodisch aufzubewahren: Familien-Dokumente,

Kontrakte, Policen, Wertschriften.
Rechnungen etc., und um jedes Stück sofort bei der
Hand zu haben. Format 31 X 25 cm, solid und
elegant mit 12 Abteilungen, die beliebig
vermehrt werden können. Preis Fr. 4.

(1795) Ch. Durieu, „Optiinus", Vevey.

Um das Schweiz. Haiidelsanil.slilatt
nach Erhalt von jed. Nummer seihst binden
zu können, bediene sich jedermann des
Einbandes „OPTIMU8", Special-Modell,
solid, von 40 X 32 cm. sehr praktisch,

unbegrenzte

DOCUMENTS
I.

JjtÄ.i i

PAPIERS
Gebr. Huber, Winterthur

empfehlen sich den (8i)
Herren Fabrikanten, Exporteuren, ippretenren etc. fiir
Lieferung von Ausrüst- und Packpapier, Schnüren etc. Grosses Lager.
In Packpapieren über 100 Sorten verschiedener Qualitäten, Formate und
Rollen stets vorrätig. Bei Order auf 500 kg Extraanfertigung gani
ach Wunsch in Farbe, Format und Schwere zu bill!gateu Prei«eu.

Strebsamer, jönjerer Comis
findet dauernde Stelle. Offerten unter
Beilage von Ausweisen über gute
Schule, resp. Fachbildung (u. a.
perfekt Deutsch u. Franz.), Referenzen
u. kurzen) curric. vit. unter Chiffre
ZagE54 an RudolfMosse, Hern. (229)

Fiir Spinnereien!
Junger, tüchtiger Mann, 37 Jahre

all, verheiratet, seit Jahren als Spinu-
meister, gegenwärtig als Obermeister
in grösserer Baumwollspinnerei thä-
tig, wünscht Verhältnisse halber
seine Stelle auf Anfang März im
Inlande zu ändern. (228)

Gef. Offerten sub Chiffre Z Q 1016
an Rudolf Mossr, Zürich.

CoDimanditaire.
Dans le but de donner un plus

grand dcveloppement ä ses affaires,
une Industrie prospere, avec clientele

sörieuse. deinande uu com-
mimditnire pouvant disposer de
fr. 40.000. (222)

Röförence ä disposition.
Adresser offres sous D 609 L ä

Hiiasensteüi & Vogler, Lausanne.

Bessere Raucher
decken ihren Cigarrenbedarf am
vorteilhaftesten bei

Woerwag,
Cigarren-Versand- u. Exportgeschäft,

Basel.
Preisliste verlangen. (58)

Rudolf M«we in Zürich.
Bachdrncherei JENT& ©« la Ben, — Ire primaria Jent 4 0 •


	

